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FOAMGLAS®  Kompaktdachsysteme


	
	

	Kompaktdach bekiest auf Holzunterkonstruktion

FOAMGLAS® Platten mit Heißbitumen
	
	


Ausschreibungstext






  System  4.2.6

Stand: Okt.2019

Vorbemerkung

Für die Verlegung von FOAMGLAS® Platten als Kompaktdachsystem muss eine tragfähige Schalung aus Vollholz oder Holzwerkstoffen vorhanden sein. Die Oberfläche muss stetig verlaufen und planeben gemäß DIN 18202 sein. Der Untergrund muss zudem sauber und trocken sein. Eventuelle Rückstände von Öl, Fett usw. sind zu entfernen.

Reinigen

Nagelbare Dachfläche besenrein abfegen und von Staub und losen Teilen säubern. Hochstehende Teile egalisieren und. Anfallenden Schutt nach Materialien trennen und entsorgen.

… m2 
_____________€ 

_____________€ 

Trennlage mit Funktion einer Behelfsabdichtung

Nagelbare und hochreißfeste Trennlage aus Elastomerbitumen, mit Sicherheitsnaht, unterseitig Trennschicht oder SK-Ausrüstung, für Nahtüberdeckung und Fläche getrennt. Trennlage mit Funktion einer Not- oder Behelfsabdichtung. Ein Teil der Sicherheitsnaht kaltselbstklebend, der andere schweißbar. Lose auf dem Untergrund aus Holz verlegen und in den Nähten, entlang der gekennzeichneten Linie, und Stößen verdeckt nageln und windsogsicher nach DIN EN 1991-1-4 befestigen. 

Die Naht- und Stoßüberdeckungen und die Herstellervorgaben sind einzuhalten. Stöße sind versetzt anzuordnen. Die SK-Folie der Nahtüberdeckungen abziehen und mit einer Andrückrolle andrücken. Anschließend die Naht und den Stoß ausreichend überdecken vollflächig dicht verschweißen. Hierbei darf die Flamme nicht auf das Holz des Untergrundes durchschlagen. Die Bahn in der Fläche nicht verkleben, die unterseitige Folie der Fläche nicht abziehen.

Die Oberflächenausrüstung der Bahn muss zur nachfolgenden Heißbitumenverlegung der Wärmedämmung aus Schaumglas geeignet sein.

Anwendungstyp und Eigenschaftsklasse nach DIN EN 13707 und DIN SPEC 20000-201: DU/E1.

Nagelanzahl: ... St/m²


… m2 
_____________€ 

_____________€ 

Wärmedämmschicht

Wärmedämmschicht auf Dachflächen aus Schaumglasplatten nach DIN EN 13167, Typ DAA/dh nach DIN 4108, Teil 10, mit besonderer Formbeständigkeit,

Mittlere Druckfestigkeit (Werksstandard) 0,50 N/mm2
Wärmeleitfähigkeit (Bemessungswert) = 0,037 W/(m·K)

Brandverhalten nach DIN EN 13501-1, A1.

Steifemodul: 100 N/mm²

Dicke in mm ........................

Plattenformat: 600 x 450 mm 

mit Heißbitumen, z.B. 100/25, vollflächig und vollfugig verklebt herstellen. Vor der Verlegung ist eine Längs- und Querkante in die Heißbitumenmasse einzutauchen.

Verarbeitungstemperatur des Bitumens ca. 180 - 200 °C,

Bitumenverbrauch: ca. 5,0 – 7,0 kg/m2, abhängig von Dämmdicke und Untergrund. 

Erzeugnis: FOAMGLAS® Platten T 3+
mit allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung des DIBt.

Technische Spezifikation nach Anhang TS,

nach DIN 1960, VOB Teil A

Wesentliche Anforderung:

-  Umweltdeklaration nach ISO 14025

-  ISO 9001: 2008

-  natureplus zertifiziert

… m2 
_____________€ 

_____________€ 

Alternativ

Wärmedämmschicht als Gefälle
Wärmedämmschicht als Gefälledämmschicht auf Dachflächen aus Schaumglasplatten nach DIN EN 13167, Typ DAA/dh nach DIN 4108, Teil 10, mit besonderer Formbeständigkeit,

Mittlere Druckfestigkeit (Werksstandard) 0,50 N/mm2
Wärmeleitfähigkeit (Bemessungswert) = 0,037 W/(m·K)

Brandverhalten nach DIN EN 13501-1, A1.

Steifemodul: 100 N/mm2
Mittlere Dicke in mm ........................

Neigung: ……… %

Plattenformat: 600 x 450 mm 

mit Heißbitumen, z.B. 100/25, vollflächig und vollfugig mit pressgestoßenen Fugen im Verband durch diagonales Einschieben kraftschlüssig auf dem Untergrund verklebt herstellen. Vor der Verlegung ist eine Längs- und Querkante in das ausgegossene Heißbitumen einzutauchen.

Verarbeitungstemperatur des Bitumens ca. 180 - 200 °C,

Bitumenverbrauch: ca. 5,0 – 7,0 kg/m2, abhängig von Dämmdicke und Untergrund. 

Erzeugnis: FOAMGLAS® Platten T 3+ mit …......% Gefälle
mit allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung des DIBt.

Technische Spezifikation nach Anhang TS, nach DIN 1960, 
VOB Teil A

Wesentliche Anforderung:

-  Umweltdeklaration nach ISO 14025

-  ISO 9001: 2008

-  natureplus zertifiziert

… m2 
________,_____€ 

_______EP_____€ 

Alternativ

Wärmedämmschicht

Wärmedämmschicht auf Dachflächen aus Schaumglasplatten nach DIN EN 13167, Typ DAA/ds nach DIN 4108, Teil 10, mit besonderer Formbeständigkeit,

Mittlere Druckfestigkeit (Werksstandard) 0,75 N/mm2
Wärmeleitfähigkeit (Bemessungswert) = 0,042 W/(m·K)

Brandverhalten nach DIN EN 13501-1, A1.
Steifemodul: 100 N/mm²
Dicke in mm ........................

Plattenformat: 600 x 450 mm 
mit Heißbitumen, z.B. 100/25, vollflächig und vollfugig verklebt herstellen. Vor der Verlegung ist eine Längs- und Querkante in die Heißbitumenmasse einzutauchen.

Verarbeitungstemperatur des Bitumens ca. 180 - 200 °C,

Bitumenverbrauch: ca. 5,0 – 7,0 kg/m2, abhängig von Dämmdicke und Untergrund. 
Erzeugnis: FOAMGLAS® Platten T 4+

mit allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung des DIBt.

Technische Spezifikation nach Anhang TS,

nach DIN 1960, VOB Teil A

Wesentliche Anforderung:
-  Umweltdeklaration nach ISO 14025

-  ISO 9001: 2008

-  natureplus zertifiziert

… m2 
_____________€ 

________,____€ 

Alternativ
Wärmedämmschicht als Gefälle
Wärmedämmschicht als Gefälledämmschicht auf Dachflächen aus Schaumglasplatten nach DIN EN 13167, Typ DAA/ds nach DIN 4108, Teil 10, mit besonderer Formbeständigkeit,

Mittlere Druckfestigkeit (Werksstandard) 0,75 N/mm2
Wärmeleitfähigkeit (Bemessungswert) = 0,042 W/(m·K)

Brandverhalten nach DIN EN 13501-1, A1.
Steifemodul: 100 N/mm2
Mittlere Dicke in mm ........................

Neigung: ……… %

Plattenformat: 600 x 450 mm 
mit Heißbitumen, z.B. 100/25, vollflächig und vollfugig mit pressgestoßenen Fugen im Verband durch diagonales Einschieben kraftschlüssig auf dem Untergrund verklebt herstellen. Vor der Verlegung ist eine Längs- und Querkante in das ausgegossene Heißbitumen einzutauchen.

Verarbeitungstemperatur des Bitumens ca. 180 - 200 °C,

Bitumenverbrauch: ca. 5,0 – 7,0 kg/m2, abhängig von Dämmdicke und Untergrund. 
Erzeugnis: FOAMGLAS® Platten T 4+ mit …......% Gefälle
mit allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung des DIBt.

Technische Spezifikation nach Anhang TS, nach DIN 1960, 
VOB Teil A
Wesentliche Anforderung:
-  Umweltdeklaration nach ISO 14025

-  ISO 9001: 2008

-  natureplus zertifiziert

… m2 
____________€ 

_______EP_____€ 

Kehlleisten

Kehlleisten im Bereich der aufgehenden Bauteile aus Schaumglas nach DIN EN 13167 auf die FOAMGLAS® Dämmung vollflächig und vollfugig mit Heißbitumen, z.B. 100/25, verlegen.
Abmessung: …. x …. x 450 mm    

Erzeugnis: FOAMGLAS® Kehlleisten 

… m 
_____________€ 

_____________€ 

Abdichtung

Systemvariante A – 1. Lage Dachdichtungsbahnen

Dachabdichtung in Heißbitumen

1. Lage der Dachabdichtung, Elastomerbitumen-Dachdichtungsbahn, nach DIN EN 13707 und DIN SPEC 20000-201/DU-E1 PYE G 200 DD sowie DIN EN 13969 und DIN SPEC 20000-202/ BA PYE G 200 DD, nach Herstellervorgaben fachgerecht mit ca. 2-3 kg/m² Heißbitumen-Klebemasse 100/25 vollflächig im Gießverfahren auf die Wärmedämmung aus FOAMGLAS® aufkleben, Nähte und Stöße dicht verkleben. Naht- und Stoßüberdeckungen sind einzuhalten. Es wird empfohlen, einen Wickelkern zu verwenden.

Erzeugnis: 


… m2 
____________€ 

____________€ 

Alternativ 

Dachabdichtung in Heißbitumen

1. Lage der Dachabdichtung, Elastomerbitumen-Dachdichtungsbahn, nach DIN EN 13707 und DIN SPEC 20000-201/DU-E1 PYE PV 200 DD sowie DIN EN 13969 und DIN SPEC 20000-202/ BA PYE PV 200 DD, nach Herstellervorgaben fachgerecht mit ca. 2-3 kg/m² Heißbitumen-Klebemasse 100/25 vollflächig im Gießverfahren auf die Wärmedämmung aus FOAMGLAS® aufkleben, Nähte und Stöße dicht verkleben. Naht- und Stoßüberdeckungen sind einzuhalten. Es wird empfohlen, einen Wickelkern zu verwenden.
Erzeugnis: 

… m2 
____________€ 

____________€
Systemvariante B – 1. Lage Schweißbahnen

Bedarfsposition

Deckabstrich

Aufbringen eines dünnen Bitumendeckabstrichs aus Heißbitumen 100/25 mit ca. 2 kg/m² auf die FOAMGLAS® Wärmedämmung.


… m2 
____________€ 

____________€ 

Dachabdichtung schweißen auf Deckabstrich

1. Lage der Dachabdichtung, Elastomerbitumen-Schweißbahn nach DIN EN 13707 und DIN SPEC 20000-201/DU-E1 PYE G 200 S4 sowie DIN EN 13969 und DIN SPEC 20000-202/ BA PYE G 200 S4, nach Herstellervorgaben fachgerecht vollflächig auf den zuvor aufgebrachten Deckabstrich aufschweißen, Nähte und Stöße dicht verschweißen. Naht- und Stoßüberdeckungen sind einzuhalten. Es wird empfohlen, einen Wickelkern zu verwenden.

Erzeugnis: 

… m2 
____________€ 

____________€

Alternativ

Dachabdichtung schweißen auf Deckabstrich

1. Lage der Dachabdichtung, Elastomerbitumen-Schweißbahn nach DIN EN 13707 und DIN SPEC 20000-201/DU-E1 PYE PV 200 S5 sowie DIN EN 13969 und DIN SPEC 20000-202/ BA PYE PV 200 S5, nach Herstellervorgaben fachgerecht vollflächig auf den zuvor aufgebrachten Deckabstrich aufschweißen, Nähte und Stöße dicht verschweißen. Naht- und Stoßüberdeckungen sind einzuhalten. Es wird empfohlen, einen Wickelkern zu verwenden.

Erzeugnis: 

… m2 
____________€ 

____________€

Alternativ

Dachabdichtung schweißen auf Deckabstrich

Dachabdichtung schweißen auf Deckabstrich

1. Lage der Dachabdichtung, Plastomerbitumen-Schweißbahn nach DIN EN 13707 und DIN SPEC 20000-201/DU-E1 PYP G 200 S4 sowie DIN EN 13969 und DIN SPEC 20000-202/ BA PYP G 200 S4, nach Herstellervorgaben fachgerecht vollflächig auf den zuvor aufgebrachten Deckabstrich aufschweißen, Nähte und Stöße dicht verschweißen. Naht- und Stoßüberdeckungen sind einzuhalten. Es wird empfohlen, einen Wickelkern zu verwenden.
Erzeugnis: 

… m2 
____________€ 

____________€

Alternativ

Dachabdichtung schweißen auf Deckabstrich

1. Lage der Dachabdichtung, Plastomerbitumen-Schweißbahn nach DIN EN 13707 und DIN SPEC 20000-201/DU-E1 PYP PV 200 S5 sowie DIN EN 13969 und DIN SPEC 20000-202/ BA PYP PV 200 S5, nach Herstellervorgaben fachgerecht vollflächig auf den zuvor aufgebrachten Deckabstrich aufschweißen, Nähte und Stöße dicht verschweißen. Naht- und Stoßüberdeckungen sind einzuhalten. Es wird empfohlen, einen Wickelkern zu verwenden.
Erzeugnis: 

… m2 
____________€ 

____________€

Abdichtung

Dachabdichtung Oberlage schweißen

2. Lage der Dachabdichtung, Elastomerbitumen-Schweißbahn nach DIN EN 13707 und DIN SPEC 20000-201/DO-E1 PYE PV 200 S5 sowie DIN EN 13969 und DIN SPEC 20000-202/ BA PYE PV 200 S5, Oberseite beschiefert,
Oberlagsbahn nach Herstellervorgaben fachgerecht vollflächig im Lagenversatz auf die zuvor aufgebrachte erste Abdichtungslage aufschweißen, Nähte und Stöße dicht verschweißen. Naht- und Stoßüberdeckungen sind einzuhalten. Es wird empfohlen, einen Wickelkern zu verwenden.
Erzeugnis: 

… m2 
____________€ 

____________€

Alternativ

Dachabdichtung Oberlage schweißen

2. Lage der Dachabdichtung, Plastomerbitumen-Schweißbahn nach DIN EN 13707 und DIN SPEC 20000-201/DO-E1 PYP PV 200 S5 sowie DIN EN 13969 und DIN SPEC 20000-202/ BA PYP PV 200 S5, nach Herstellervorgaben fachgerecht vollflächig auf den zuvor aufgebrachten Deckabstrich aufschweißen, Nähte und Stöße dicht verschweißen. Naht- und Stoßüberdeckungen sind einzuhalten. Es wird empfohlen, einen Wickelkern zu verwenden.
Erzeugnis: 

… m2 
____________€ 

____________€

Alternativ

Dachabdichtung Oberlage schweißen

2. Lage der Dachabdichtung, Elastomerbitumen-Schweißbahn nach DIN EN 13707 und DIN SPEC 20000-201/DO-E1 PYE KTP S5 sowie DIN EN 13969 und DIN SPEC 20000-202/ BA PYE KTP S5, Oberseite beschiefert,

Oberlagsbahn nach Herstellervorgaben fachgerecht vollflächig im Lagenversatz auf die zuvor aufgebrachte erste Abdichtungslage aufschweißen, Nähte und Stöße dicht verschweißen. Naht- und Stoßüberdeckungen sind einzuhalten. Es wird empfohlen, einen Wickelkern zu verwenden.
Erzeugnis: 

… m2 
____________€ 

____________€

Alternativ

Dachabdichtung Oberlage schweißen
2. Lage der Dachabdichtung, Polymerbitumen-Schweißbahn nach DIN EN 13707 und DIN SPEC 20000-201/DO-E1 PYE/PYP KTP S5 sowie DIN EN 13969 und DIN SPEC 20000-202/ BA PYE/PYP KTP S5, Oberseite beschiefert,
Oberlagsbahn nach Herstellervorgaben fachgerecht vollflächig im Lagenversatz auf die zuvor aufgebrachte erste Abdichtungslage aufschweißen, Nähte und Stöße dicht verschweißen. Naht- und Stoßüberdeckungen sind einzuhalten. Es wird empfohlen, einen Wickelkern zu verwenden. 
Erzeugnis: 
… m2 
____________€ 

____________€

Schutzvlies
Schutzvlies aus UV-beständiger Kunststofffaser mit einem Flächengewicht: min. 300 g/m2, Baustoffklasse B 2 nach
DIN 4102, auf der Abdichtung lose verlegen, mit 15 cm Überlappung und hochführen bis OK Kiesschüttung in allen
Anschlussbereichen.
Erzeugnis: ……………
Hersteller:  ……………


… m2 
_____________€ 

_____________€ 

Oberflächenschutz

Oberflächenschutz/Auflast als Schüttung aus gewaschenem Kies, 16/32 mm Rundkorn, Schütthöhe 5 cm liefern und verteilen. 

… m2 
_____________€ 

________,__€ 

Die erstellten Ausschreibungstexte beruhen auf allgemeinen Annahmen und Erfahrungen und nicht auf objektspezifisch überprüften Grundlagen. 
Die Deutsche FOAMGLAS® GmbH übernimmt daher keine Haftung für die Vollständigkeit und Eignung bei bestimmten Objekten. 
Für entsprechende Objektstudien stehen unsere geschulten Außendienstmitarbeiter gern zur Verfügung.         
	Deutsche FOAMGLAS( GmbH                                                                                Pittsburgh Corning Ges.m.b.H.
info@foamglas.de     www.foamglas.de                                                                   info@foamglas.at        www.foamglas.at     
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